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Kritik der mythischen Ökonomie

Erläuterung

Das Moment des Mythischen durchdringt die 
 Ökonomie sowohl in Theorie als auch Praxis. 
DennochwurdederEinflussdesMythosaufwirt-
schaftlicheProzessebislangkaumuntersucht.
DabeibieteteinevertiefteAnalysedesMythischen
einbesseresVerständnisderaktuellenökonomi-
schen Situation und ihrer Krisenerscheinungen. 
Nichtnur,dassbisheutemythischeBilderbedient
werden,umdasunvorhergeseheneHereinbrechen
vonKrisenzuerklären,vielmehrhabenmythische
SymboleinderArgumentationsstrukturzahl
reicherökonomischerTheorieninderGeschichte
eineRollegespieltundfindennochheuteAnwen-
dung.

DasAufdeckenvonmythischenAspekteninder
modernenökonomischenTheorieistderAus-
gangspunktdafür,ÖkonomieundGesellschaftneu
zudenken.Dabeiisteszunächstwichtig,neueste
anthropologischeForschungenheranzuziehen,die
dasMythischeselbstdifferenzierterdarstellen,als
esinderbreitenÖffentlichkeitundinderWissen-
schaftbisherwahrgenommenwurde.Mythosist
nichteinfacheineunwahreodernaiveDarstellung
derWirklichkeit,sonderneinelegitimeArt,die
PhänomenederWeltzusehen,auchwennsievon
denreduzierendenwissenschaftlichenMethoden
unsererZeitnichtberücksichtigtwird.Dasbedeu-
tetaberweder,dassmodernewissenschaftliche
MethodeninderErklärungderWirklichkeiteiner
mythischenWeltanschauungüberlegennochdass
sieselbstfreivonmythischenStrukturensind.

DieseArbeitliefertaufderGrundlagephänome-
nologischerMethodik,diemythischeWeltanschau-
ungmitklassischerWissenschaftlichkeitversöhnt,
eineneueGrundlagefürdieVerteidigungeiner
liberalenGesellschaft,wiesievonder„Freiburger
Schule”konzipiertwurdeundheuteinVergessen-
heitgeratenist.DieAnerkennungdermythischen
KonstitutiondesMenschenundderGesellschaft
liefertschließlichneueAntwortendarauf,wieeine
ökonomischeSozialitätentstehtundineiner
ständigverändertenUmweltbestehenkann.

MitdenErkenntnissen,diedieseArbeitliefert
könnenaktuelleProblemederEurokrise,der
GlobalisierungundderUmweltpolitikbesser
verstandenundgelöstwerden.

Wirtschaftspolitische Auswirkungen/
Empfehlungen

n  MythischeDenkstrukturenundSprachgebrauch
sindnichtperseunwahroderunaufgeklärt,
sonderneinnatürlicherTeilderSozialund
Wissensgenese.

n  DasVerständnismythischerStrukturenkann
dabeihelfen,diedynamischeWirklichkeitder
Ökonomiebesserzuanalysierenundzubewerten.

n  DieBesinnungaufmethodischeVielfaltinden
Wirtschaftswissenschaftenundderwirtschafts
politischen Praxis ist notwendig, um rational mit 
Krisenerscheinungenumzugehenbeziehungsweise
diesezuvermeiden.SiebietetaucheineGrundla-
gefürdieVerteidigungundFortentwicklungeiner
liberalenGesellschaft,wiesievonder„Freiburger
Schule”konzipiertwordenist.DennderOrdolibe-
ralismushatdiesenmethodologischenAnsatzfür
eineökonomischeSozialitätbereitsberücksichtigt.
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Kernaussagen

n  Die ökonomische Theorie und Praxis ist tief von 
 mythischer Denkstruktur sowie von mythischem sprach
gebrauch durchdrungen.

n  Die Verengung der Ökonomik auf mathematische 
 Methoden ist sowohl die Ursache als auch ein symptom 
mythischer Weltanschauung.

n  (Ökonomische) Krisen entstehen durch eine mangelhafte 
Reflexion der mythischen Strukturen innerhalb der 
 modernen Wissenschaften und der Gesellschaft.


